
 

Spatenstich Neubau der Justizanstalt Klagenfurt am Wörthersee 
am 29. Oktober 2024 
 
Eckdaten: 
Geplanter Baubeginn: 1. Quartal 2025 
Beginn der vorgezogenen Maßnahmen: August 2024 
Fertigstellung: voraussichtlich Ende 2027 
Architekturwettbewerb: EU-weit, offener, einstufiger Realisierungswettbewerb 
Bauherr: Bundesimmobiliengesellschaft (BIG) 
Generalplanung und Architektur: Zinterl Architekten ZT GmbH 
 
 
Zahlen und Fakten zur neuen Justizanstalt Klagenfurt: 

• Nettoraumfläche der Justizanstalt: rund 24.400 m² 
• Fläche des Grundstücks: 80.000 m² / 8 Hektar 
• Rund 25 ausführende Gewerke werden in den rund drei Jahren Bauzeit tätig sein 
• 60.000 m³ Erdbewegung (Aushub und Umverteilung am Grundstück) 
• Nach der Fertigstellung der Justizanstalt umfasst die Haftmauer rund 800 Laufmeter  
• Circa 7.900 Stück Wand- und Deckendurchbrüche sind für die technische Gebäude-

ausstattung erforderlich 
• Rund 1.570 Türen befinden sich in der neuen Justizanstalt 
• Pilotprojekt der BIG mit der Planungsmethode Building Information Modeling (BIM) 
• 429 Haftplätze und 38 Sonderhaftplätze und rund 200 Mitarbeiter*innen 
• Errichtungskosten Brutto liegen bei rund 170 Millionen Euro 

 
 

Nachhaltigkeit: 

• Geothermie: 100 Tiefensonden mit einer Tiefe von je circa 150 Meter wird die Erd-
wärmeenergie mittels Wärmepumpen zur Konditionierung der Justizanstalt genutzt.  
Dafür sind 15.000 Laufmeter Sondenbohrungen erforderlich 

• Sämtliche Lüftungsanlagen werden mit einer Wärmerückgewinnung ausgeführt 
• Brauchwasser: Eine Brauchwasserversorgung sind für die WC-Anlagen und die Be-

wässerung der Innenhöfe und Außenanlagen geplant 
• PV-Anlagen: Photovoltaik-Anlagen werden auf den Dachflächen und Freiflächen mit 

insgesamt rund 750 kWp angebracht 
• Zertifizierung: Eine klimaaktiv Silber Zertifizierung wird angestrebt 

 

Pläne für bestehende Justizanstalt in Klagenfurt: 
• Der Gebäudetrakt des Landesgerichts und der Staatsanwaltschaft werden saniert 

und erweitert 



 

• Mitte August wurde bereits ein EU-weit, offener und einstufiger Realisierungswettbe-
werb für das Landesgericht und die Staatsanwaltschaft ausgelobt 

• Verschiedene Nutzungsmöglichkeiten für die jetzige Justizanstalt sind derzeit noch 
in Planung 


